
Lösungen tegut B 16
1. Aufgabe
a) g(x) mit  07P und  5,30Q h(x) mit  63A  und  66B
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2. Aufgabe

a)   5,1xx5,0xp 2 

1. Definitionsbereich: RD 

2. Verlauf: 
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(Der Graph kommt von unten und geht nach unten.)

3. keine Symmetrie vor (KS), da gerade und ungerade Exponenten vorhanden

4. Schnittpunkte mit den Achsen:
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 5,0:5,1xx5,00 2  (Normalisieren nur, wenn = 0 steht)
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5. Extrempunkte:
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6. Wendepunkte:
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b) gestrichelte Linien nicht zeichnen
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Der Schnittpunkt S2 ist der Scheitel (Hochpunkt) von der Parabel p.

e) Da man mit der Schrittweite 1 in der TABLE-Funktion den Scheitel von r nicht findet, 
setzt man dann nochmal die Schrittweite auf 0,5 an.

f) p(x) r(x)
 1;M1  monoton steigend  5,1;M1  monoton fallend
  ;1M2 monoton fallend   ;5,1M2 monoton steigend
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